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Untersuchungsausschuss 
Dr. Trutz Graf Kerssenbrock: Halbes Geständnis Möllers 
 
 

„Wenn Minister Möller schon zugibt, über die Abgabe eines Angebotes durch Herrn 
Marschall mit diesem gesprochen zu haben, dann kann ihm nicht abgenommen 
werden, dass er nur Konkurrenz fördern wollte. Die Umstände, die der Zeuge Jessen 
im Untersuchungsausschuss zu seinem Telefonat mit Marschall seinerzeit am 
15. Februar glaubhaft geschildert hat und die Aktenlage lasse eine so treuherzige 
Erklärung des Ministers als nicht glaubwürdig erscheinen.“ Dies erklärte der 
amtierende Obmann der CDU-Fraktion im Untersuchungsausschuss, Dr. Trutz Graf 
Kerssenbrock. 
 
Die CDU-Fraktion fordere Minister Möller ihrerseits auf, schon vor seiner 
Vernehmung durch den Untersuchungsausschuss eindeutig zu den in dem 
Aktenvermerk Jessens wiedergegebenen Sachverhalt Stellung zu nehmen. 
Gegenwärtig müsse man davon ausgehen, dass das Angebot Marschalls, das heute 
einen anderen Stellenwert haben könne, damals nur aus dem Hut gezaubert worden 
sei, um das unliebsam gewordene Angebot Brückner/Pröhls, an dem das 
Finanzministerium noch bis zum 28. Februar 2002 festgehalten hat, „vom Tisch zu 
holen“. Wenn Möller daran mitgewirkt habe, sei er nicht mehr haltbar. 
 
 

 


